
 

Antrag auf Erteilung einer Waffenbesitzkarte  
zum Erwerb und zur Ausübung der tatsächlichen Gewalt 
über Schusswaffen im Wege der Erbfolge  
gemäß § 20 Waffengesetz (WaffG)     FB 720.4 Waffen- und Sprengstoffrecht 
 
 

 
1  Name  Familienname, Geburtsname, Vornamen     

  
  
           

2  Geburtsdaten,  
 Staatsangehörigkeit 

 Geburtsdatum   Geburtsort und Kreis  Staatsangehörigkeit 

          

3  Beruf  erlernter Beruf      derzeit ausgeübter Beruf 

              

4  Wohnung  Straße, Hausnummer, PLZ, Ort            Aufbewahrungsort der Schusswaffe(n)hallo di      

          

5  Nebenwohnung  Straße, Hausnummer, PLZ, Ort    Aufbewahrungsort der Schusswaffe(n)hallo di      

              

6  Aufenthalt in der  
 Bundesrepublik  
 Deutschland 

 ununterbrochen in der Bundesrepublik wohnhaft seit  erstmals wohnhaft in der Bundesrepublik im Jahr 

        

   Wohnungen in den letzten 5 Jahren (Jahr, Gemeinde, Landkreis, Land) 

        

7  Geburtsname eines 
 Elternteils  

 Geburtsname der Mutter                        oder                        Geburtsname des Vaters 

            

8  Nur bei  
 Minderjährigen 

 Familienname, Geburtsname, Vornamen und Beruf des Vaters   

        

   Familienname, Geburtsname, Vornamen und Beruf der Mutter   

        

9  Körperliche  
 Behinderung 

 Sind sie körperbehindert?  Art der Behinderung? (z.B. Hörfehler, Amputation von Gliedmaßen, etc.) 

  

 

      nein 

 

 

      ja 

 

      

10  Sehbehinderung  Sind sie sehbehindert?  Angabe der Dioptrin   

    

 

      nein 

 

 

      ja 

 

 links:  rechts:  

  

 

 Sofern sie telefonisch, durch Telefax oder Email zu erreichen sind, können Sie die Verbindungen hier angeben. 

        

 Vorwahl:  Rufnummer:   Faxnummer: Email:  



 

 
11  Persönliche 

 Voraussetzungen 
 Wie bewahren Sie die Schusswaffen auf, bzw. beabsichtigen Sie zukünftig, Schusswaffen 
aufzubewahren? (Bitte genaue Beschreibung des Stahlschrankes/ Tresors und fügen Sie Nachweise 
z.B. Rechnungskopie oder Bilder des Tresors bei) 

  

 Bezeichnen Sie die Norm und 
 den Widerstandsgrad des 
 Stahlschrankes bzw. Tresors, 
 sowie die Absicherung des 
 Zugangs zu diesem 

  

12  Erwerb der Waffe  Welche Art von Waffen haben Sie geerbt? 

     Art der Waffe, Kaliber, Hersteller, Waffennummer 

      

13  Vorbesitzer  Name, zuletzt wohnhaft, verstorben am 

      

14  Miterben  Name, Anschrift 

  

 Eine formlose 
 Verzichtserklärung ist 
 beizufügen 

  

 
Beantragung einer Ausnahmegenehmigung nach § 20 Abs. 7 WaffG 
 
Erben, die kein eigenes Bedürfnis für den Waffenbesitz nachweisen können, können 
Waffen grundsätzlich nur dann erben und auf Dauer behalten, wenn diese Waffen mit 
einem amtlich zugelassenen Blockiersystem gesichert sind.  
  
Da solche Blockiersysteme hinsichtlich vieler Waffen noch nicht auf dem Markt sind, 
können auf Antrag der Erben wie bisher entsprechende Waffenbesitzkarten erteilt werden; 
erforderlich ist grundsätzlich die Überprüfung der persönlichen Zuverlässigkeit und 
Eignung. 
 
Jedoch ist zu beachten, dass bei Erscheinung dieser Blockiersysteme auf dem Markt diese 
Ausnahmegenehmigung zurückgenommen wird und die Waffe(n) durch ein 
entsprechendes Blockiersystem gesichert werden muss.  
 

 
Hiermit beantrage ich, 
die Ausnahmegenehmigung nach § 20 Abs. 7 WaffG, 
für die eine Gebühr von 21,00 € je Waffe anfällt. 
Weitere Gebühren: Erteilung der Erben-WBK (inkl. 1. Waffe) 
85,00 €. Eintragung weitere Waffe je 16,00 €. Eintragung  
Blockierung 11,00 je Waffe. 

 
 
 

              
(Ort, Datum)       (Unterschrift) 
 
                      
      bei Minderjährigen: Unterschrift des Erziehungsberechtigten 


